
---------- Weitergeleitete Nachricht ----------
Von: Ingo Lanzerath <il@wdr6.eu>
Datum: 26. September 2022 um 10:13:10 +02:00
Betreff: In Sachen "Richter" Steinebach (AG Köln)
An: poststelle@ag-koeln.nrw.de
Cc: poststelle@sta-koeln.nrw.de, poststelle@gsta-koeln.nrw.de, 
poststelle@generalbundesanwalt.de, info@amnesty.de, info@weisser-ring.de, 
info@freiheitsrechte.org, internetpost@bundesregierung.de, mail@bundestag.de, 
bundesrat@bundesrat.de, poststelle@bk.bund.de, poststelle@bmi.bund.de, 
poststelle@bmj.bund.de, marco.buschmann@bundestag.de, nancy.faeser@spd-
schwalbach.de, presse@stk.nrw.de, poststelle@jm.nrw.de, 
hendrik.wuest@landtag.nrw.de, mona.neubaur@landtag.nrw.de, herbert.reul@cdu-
nrw.de, email@landtag.nrw.de, info@bundeskartellamt.bund.de, poststelle@lg-
koeln.nrw.de, poststelle@olg-koeln.nrw.de, poststelle@bgh.bund.de, 
bverfg@bundesverfassungsgericht.de, webmaster@echr.coe.int

Hallo Steinebach ///

Hiermit lege ich bzgl. Deines verfassungswidrigen Strafbefehls vom 16.09.2022 
(zugestellt am 22.09.2022) Einspruch ein ...

Eine ausführlichere Stellungnahme zu der staatsfeindlichen Vorgehensweise erfolgt zum 
gegebenen Zeitpunkt ...

Vorab möchte ich darum bitten, mir mitzuteilen, welcher Staatsanwalt mich in Verruf 
bringen möchte, bzw. bitte um Zustellung der entsprechenden Eingabe per E-Mail ...

Außerdem lege ich in diesem Zusammenhang nahe, dass endlich gegen Henriette Reker 
und Co. Haftbefehle erlassen und zum Schutz der Allgemeinheit vollstreckt werden ...

In diesem Sinne erwarte ich die Bestätigung des Einspruchs per E-Mail, und verbleibe wie 
gewohnt ...

Mit verfassungsgemäßen Grüßen

Ingo Lanzerath


